
Öffentliche Sitzung des Ausschusses für Stadtplanung und Bauordnung vom 10. Oktober 2018                                
Beschlussseite zu TOP 2 ö (Optimierung Bebauungsplanverfahren)

Beschluss (gegen die Stimme der FDP Stadtratsfraktion):

1. Das Referat für Stadtplanung und Bauordnung wird beauftragt, die 

vorgeschlagenen Maßnahmen zur Umsetzung des Evaluierungsbeschlusses 

vom 25.07.2018 umgehend umzusetzen. 

2. Das Referat für Stadtplanung und Bauordnung wird beauftragt, die ab 2019 

erforderlichen Haushaltsmittel i. H. v. 571.790 € jährlich im Rahmen der 

Haushaltsplanaufstellung bei der Stadtkämmerei und dem Personal- und 

Organisationsreferat (Personal) anzumelden. Im Ergebnishaushalt entsteht 

bei der Besetzung der Stellen mit Beamten zusätzlich ein Aufwand für 

Pensions- und Beihilferückstellungen in Höhe von etwa 173.784 €. Das 

Produktkostenbudget bei den Overheadkosten 38111000 Referats- und 

Geschäftsleitung, bei den Produkten 512100 Stadtentwicklungsplanung, 

38511200 Stadtplanung und 38512200 Stadterneuerung erhöht sich um 

745.574 €, davon sind 571.790 € zahlungswirksam. 

3. Das Referat für Stadtplanung und Bauordnung wird beauftragt, die Einrichtung 

von 1,5 unbefristeten Stellen (1,5 VZÄ) bei der 

Referatsleitung/Referatsgeschäftsleitung und deren Besetzung beim 

Personal- und Organisationsreferat zu veranlassen. 

4. Das Referat für Stadtplanung und Bauordnung wird beauftragt, die Einrichtung 

von 3,0 unbefristeten Stellen (3,0 VZÄ) bei der Hauptabteilung I - 

Stadtentwicklungsplanung und deren Besetzung beim Personal- und 

Organisationsreferat zu veranlassen. 

5. Das Referat für Stadtplanung und Bauordnung wird beauftragt, die Einrichtung 

von 2 unbefristeten Stellen (2 VZÄ) bei der Hauptabteilung II - Stadtplanung 

und deren Besetzung beim Personal- und Organisationsreferat zu 

veranlassen. 

6. Das Referat für Stadtplanung und Bauordnung wird beauftragt, die Einrichtung 

von 1 unbefristete Stelle (1 VZÄ) bei der Hauptabteilung III – Stadtsanierung 

und Wohnungsbau und deren Besetzung beim Personal- und 

Organisationsreferat zu veranlassen. 
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7. Das Referat für Stadtplanung und Bauordnung wird beauftragt, die ab 2020 

jährlich dauerhaft erforderlichen konsumptiven Sachmittel für die 

Arbeitsplatzkosten in Höhe von 6000 € ab 2020 im Rahmen der 

Haushaltsaufstellung 2020 und die 2019 erforderlichen investiven Sachkosten 

für die Ersteinrichtung der Arbeitsplätze in Höhe von 17.775 € für den 

Haushalt 2019 anzumelden. 

8. Das Referat für Stadtplanung und Bauordnung wird beauftragt, die einmalig in 

2019 erforderlichen Haushaltsmittel in Höhe von 50.000 € im Zusammenhang 

mit der Ausbauoffensive Kindertagesstätten sowie die dauerhaft erforderlichen 

Haushaltsmittel ab 2019 in Höhe von jährlich 40.000 € im Zusammenhang mit 

der Flächennutzungsplanung bei der Stadtkämmerei anzumelden. 

9. Das Produktkostenbudget für Sachausgaben erhöht sich beim Produkt 

38512100 Stadtentwicklungsplanung 2019 einmalig um 50.000 € sowie ab 

2020 jährlich um 40.000 €, die in dieser Höhe auch zahlungswirksam werden. 

Des Weiteren erhöht sich das Produktkostenbudget für Arbeitsplatzkosten ab 

2020 bei den Overheadkosten 38111000 sowie bei den Produkten 38512100 

Stadtentwicklungsplanung, 38511200 Stadtplanung und 38512200 

Stadterneuerung insgesamt jährlich um 6.000 €, die in dieser Höhe auch 

zahlungswirksam werden. 

10. Der Beschluss unterliegt hinsichtlich Ziffer 1 der Beschlussvollzugskontrolle.   

Die endgültige Beschlussfassung obliegt der Vollversammlung des Stadtrats.


